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Die Ausloberin, die ProPotsdam GmbH, beabsichtigt auf dem Baufeld 
WA 7, einer ca. 10.900 m² großen Teilfläche des neuen Wohngebietes "Am
Schragen", ca. 135 Wohnungen neu zu errichten. Auf den beiden Teilbau-
flächen WA 7.1 und WA 7.2 sollen freifinanzierte Mietwohnungen mit einer
Wohnfläche von ca. 7.000 m² entstehen.

Aufgabe des Wettbewerbs war der städtebauliche Entwurf des Baufeldes
WA 7 als Ideenteil sowie die Planung von zwei Mietwohngebäuden als Re-
alisierungsteil.

Ziel war, Entwürfe für Wohngebäudezu finden, die den gegenwärtigen und
künftigen Nutzungserwartungen in funktionaler, ökonomischer und energe-
tischer Weise entsprechen und beispielhaft für heutige, den Anforderungen
der Nachhaltigkeit gerecht werdende Gebäude sind.

Der Siegerentwurf besetzt das Baufeld mit 8 ähnlichen Baukörpern. Je-
weils zwei von ihnen werden über ein gedecktes Parkdeck miteinander ver-
bunden. Die Unterbringung des ruhenden Verkehrs gelingt damit auf einfa-
che und preiswerte Art. 

Die Einzelgebäude sind bis auf ein Gebäude als Vierspänner organisiert.
Die Treppenhauserschließung als Innenliegende ist großzügig und über
Lufträume von Oben belichtet.

Die Fassadenarchitektur ist wohltuend ruhig und klar. Die horizontalen Rie-
gel gliedern die durchgehend vier Geschosse fast klassizistisch, sind tech-
nisch jedoch nicht einfach zu lösen.
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